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SYMPOSIUM 
FÜR ÄRZTE 
UND PFLEGEKRÄFTE
FREITAG
7. MÄRZ UND
SAMSTAG 
8. MÄRZ 2014

WORKSHOPS 
Workshop 1
Ultraschall bei zentralvenösen Zugängen.
Samstag 14:45 bis 15:45 und 16:00 bis 17:00

Workshop 2
Videogestützte Intubationstechniken 
im Kindesalter.
Samstag 14:45 bis 15:45 und 16:00 bis 17:00

ORGANISATION UND KONTAKT
Dr. J. Kaufmann  
Dr. M. Laschat
Prof. Dr. F. Wappler 
Abteilung für Kinderanästhesie, Amsterdamer Straße 
Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin, Merheim
Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Universität Witten/Herdecke

Prof. Dr. E. Schindler
Zentrum für Kinderanästhesie, Deutsches Kinderherzzentrum, 
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Kongresssekretariat
Frau U. May
Amsterdamer Straße 59, 50735 Köln
Tel.: 	 0221 / 8907 – 5264
Fax:	 0221 / 8907 – 5494
E-mail: mayu@kliniken-koeln.de

VERANSTALTUNGSORT
KOMED im MediaPark 
Zentrum für Veranstaltungen 
Media Park 7
50670 Köln

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
U-Bahn: ab Köln-Hauptbahnhof Linie 5, 16 oder 18 zum Ebertplatz. 
Umsteigen in die Linie 12 oder 15 Richtung Ringe. 
Haltestelle Christophstraße/MediaPark. 
S-Bahn: ab Köln-Hauptbahnhof S6 Richtung Nippes, S11 Richtung 
Düsseldorf sowie S12 oder S13 Richtung Hansaring. Haltestelle  
Hansaring. Direkte S-Bahn-Verbindung vom Flughafen Köln-Bonn 
zum Hansaring mit der Linie S13

Die Zertifizierung mit 14 Punkten 

ist bei der Ärztekammer Nordrhein 

beantragt.

KOSTENBEITRAG TAGUNG
	 2 Tage	 1 Tag

Für Ärzte 	 150.- €	 90.- €

Pflegepersonal, Studenten*, 
nicht berufstätige* und 
nicht mehr berufstätige Ärzte* 	  80.- €	  50.- €

(Gebühren inkl. gesetzl. Mehrwertsteuer, Kongressunterlagen, Pausenverpflegung) 
* Nur unter Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung.

KOSTENBEITRAG WORKSHOPS
je Workshop, je Teilnehmer 25,- €  (begrenzte Teilnehmerzahl)
(Gebühren inkl. gesetzl. Mehrwertsteuer, Workshopunterlagen)

Aufgrund des regen Zuspruchs der vergangenen Symposien, 
empfehlen wir die Bezahlung vorab online durchzuführen, um  
unnötige Wartezeiten am Tagungsschalter zu vermeiden. 

Am Tagungsschalter ist nur Barzahlung möglich!

Weiter Einzelheiten finden Sie auf unserer  
Internetpräsenz:

www.kinderanaesthesie-aktuell.de 



LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, 
zu unserem jährlich stattfindenden Symposium 
„Kinderanästhesie aktuell“ möchten wir Sie wieder ganz 
herzlich in die Domstadt Köln einladen. 

Ziel unserer zweitägigen Veranstaltung ist es auch in diesem Jahr 
Sie, die klinisch tätigen Anästhesistinnen und Anästhesisten, aber 
auch die in der Anästhesie arbeitenden Pflegekräfte und notfall-
medizinisches Personal, über die aktuellen Entwicklungen in der 
Anästhesie, der Intensivmedizin und Palliativmedizin, der Notfall-
medizin und der Schmerztherapie bei Kindern zu informieren.

Wichtig ist es uns dabei, die Themen mit einem engen Bezug zur 
täglichen Praxis zu präsentieren. Wir freuen uns sehr, dass wir aus-
gewiesene Experten als Referenten für das Symposium gewinnen 
konnten, die relevante und aktuelle Themen für die Teilnehmer 
anschaulich aufbereiten. Zudem werden wir in bewährter Weise 
auch 2014 anhand von klinischen Kasuistiken die Möglichkeit zu 
interaktiven Falldiskussionen bieten.

Um praktische Fertigkeiten zu erlangen, werden wir wie im vergan-
genen Jahr Hands-On-Workshops anbieten, in denen die Technik 
der ultraschallgestützten Gefäßpunktion sowie videogestützte 
Intubationsmethoden erlernt werden können.

In den Pausen besteht dann die Möglichkeit, mit den Referenten ins 
Gespräch zu kommen und sich auf der großen Industrieausstellung 
über Neuerungen zu informieren.

Wir hoffen, dass die von uns gewählten Themen und die Konzep-
tion der Veranstaltung Ihr Interesse finden und freuen uns, Sie in 
Köln zu einem interessanten Symposium begrüßen zu dürfen.

Ihre

Jost Kaufmann       	 Michael Laschat 
    
Ehrenfried Schindler     	 Frank Wappler

16:25 – 16:50	 Perioperative Schmerztherapie 
	 - heute besser als vor 10 Jahren?	  	
	 D. Bremerich, Limburg

16:50 – 17:15	 Gibt es das ideale Analgetikum?	
	 E. Pogatzki-Zahn, Münster

17:15 – 17:40	 Ultraschall - unverzichtbar bei 
	 der Regionalanästhesie?	
	 M. Brackhahn, Hannover

17:40 – 18:00	 Falldiskussion M. Jöhr, Luzern

Samstag 8. März 2014
Vorsitz: K. Becke / J. Kaufmann

09:00 – 09:25	 Temperaturmanagement
	 C. Eich, Hannover 

09:25 – 09:50	 Volumen - was, wie viel?	
	 D. Huber, Hannover
	
09:50 – 10:15	 ZVK-Anlage leicht gemacht	
	 C. Breschan, Klagenfurt

10:15 – 10:40	 Das unkooperative Kind - von anderen lernen
	 C. Wewetzer, Köln

10:40 – 11:00	 Falldiskussion  T. Yamamoto, St. Augustin

11:00 – 11:45 	 Kaffeepause

Vorsitz: D. Bremerich / C. Breschan
		
11:45 – 12:10	 Relaxation beim schwierigen Atemweg 
	 - Sinn oder Wahnsinn?	
	 T. Engelhardt, Aberdeen
	
12:10 – 12:35	 Kompetenzzentrum Kinderanästhesie 
	 - was ist das?
	 K. Becke, Nürnberg

12:35 – 13:00	 Simulation - wie macht man es richtig?	
	 M. Rall, Reutlingen 
	
13:00 – 13:25 	 KASPERLE - psychische Krisenintervention 
	 bei Notfällen		
	 H. Karutz,  Essen

13:25 – 13:45	 Falldiskussion  H. Karutz, Essen
	
Ende

VORSITZENDE UND REFERENTEN  
Frau Dr. Karin Becke
Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin
Cnopf´sche Kinderklinik / Klinik Hallerwiese, Nürnberg

Dr. Michael Brackhahn 
Abteilung für Anästhesie, Kinderintensiv- und Notfallmedizin
Kinder- und Jugendkrankenhaus Auf der Bult, Hannover

Frau Prof. Dr. Dorothee Bremerich
Ateilung für Anästhesie und operative Intensivmedizin
St. Vincenz-Krankenhaus Limburg

Dr. Christian Breschan
Abteilung für Anästhesie und Allgemeine Intensivmedizin
Klinikum Klagenfurt

Priv.-Doz. Dr. Christoph Eich 
Abteilung für Anästhesie, Kinderintensiv- und Notfallmedizin
Kinder- und Jugendkrankenhaus Auf der Bult, Hannover

Dr. Thomas Engelhardt
Anästhesieabteilung 
Royal Aberdeen Children´s Hospital, Aberdeen

Prof. Dr. Mark Gerbershagen
Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin
Klinikum der Universität Witten/Herdecke – Köln

Frau Prof. Dr. Claudia Höhne
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
Universitätsklinikum Leipzig

Dr. Dirk Huber
Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Medizinische Hochschule Hannover

Dr. Martin Jöhr
Klinik für Anästhesie, Chirurgische Intensivmedizin, Rettungsmedizin 
und Schmerztherapie, Luzerner Kantonsspital, Luzern

Dr. Robin Joppich
Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin
Klinikum der Universität Witten/Herdecke – Köln

Prof. Dr. Harald Karutz
Notfallpädagogisches Institut, Essen

Dr. Jost Kaufmann
Abteilung für Kinderanästhesie
Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße, Köln

Fortsetzung nächste Seite

PROGRAMM

Freitag 7. März 2014
10:00 – 10:15 	 Begrüßung	 F. Wappler, Köln

Vorsitz: M. Gerbershagen / E. Schindler

10:15 – 10:40	 Stridor als Nebenbefund - Narkoserisiko 
	 oder harmlos? 	 	
	 M. Laschat, Köln 

10:40 – 11:05	 Anästhesie bei Thoraxeingriffen
 	 E. Schindler, St. Augustin 

11:05 – 11:30	 Anästhesie bei Wachkraniotomie	
	 M. Klimek, Rotterdam

11:30 – 11:55	 Anästhesie beim adipösen Kind
	 C. Höhne, Leipzig
	
11:55 – 12:15	 Falldiskussion  P. Kindermann, Köln

12:15 – 13:15	 Mittagspause

Vorsitz: M. Jöhr / M. Laschat

13:15 – 13:40 	 Kinderanästhesieplatz - der neue 
	 (alte) Standard	
	 F. Vescia, Regensburg
	
13:40 – 14:05	 Medikamentensicherheit tut Not
	 J. Kaufmann, Köln

14:05 – 14:30	 Das Patientenrechtegesetz - von der 
	 Theorie in die Praxis	
	 E. Weis, Nürnberg

14:30 – 14:55	 Schlichtungsstelle - Mediation statt 
	 Gericht	
	 W. Schaffartzik, Berlin

14:55 – 15:15	 Falldiskussion F.- J. Kretz, Stuttgart

15:15 – 16:00	 Kaffeepause

Vorsitz: C. Höhne / R. Joppich

16:00 – 16:25	 Klinische Praxis des 
	 Akutschmerzdienstes	
	 M. Schmidt-Niemann, St. Augustin
	


